
 

  

  

 
Datenschutzrechtliche Informationen nach Artikel 13 Absatz 1 und 2 Datenschutz-Grundverord-

nung  
für ärztliche Leistungen im Auftrag der Polizei aufgrund Kooperationsvereinbarung 

 

1 Verantwortlicher: Polizeidirektion …………. 

E-Mail:   …….@polizei.sachsen.de 
Telefon: ……… 

2 Datenschutzbeauftragter: Datenschutzbeauftragter der Polizeidirektion ……………… 

E-Mail:   Datenschutzbeauftragter…………@polizei.sachsen.de 
Telefon:  

3 Zweck der Verarbeitung 
personenbezogener Daten: 

a) Begründung und Durchführung der Kooperation sowie  
b) Abwicklung der Einzelaufträge, einschließlich Liquidation  

4 Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung der personen-
bezogenen Daten: 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b) Datenschutz-Grundverordnung.  

Wir erhalten diese Daten direkt von Ihnen. 

5 Die personenbezogenen Daten sollen natürlichen oder juristischen Personen, Behörden, Einrichtun-
gen oder anderen Stellen offengelegt werden. – nein- 

6 Dauer der Speicherung o-
der Kriterien für die Festle-
gung der Dauer der Spei-
cherung: 

a) Unterlagen über die Kooperation bis zehn Jahre nach deren Beendi-
gung, einschl. Rechtskraft mglw. daraus abgeleiteter Ansprüche 

b) Liquidationen sechs Jahre ab Ablauf des Haushaltsjahres (31.12.), 
in dem die Rechnung datiert ist. 

7 Ihre Rechte als betroffene 
Person: 

Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen fol-
gende Rechte zu: 

− Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene Daten 
(Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung) 

− Recht auf Berichtigung Sie betreffende unrichtige personenbezo-
gene Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung) 

− Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 Daten-
schutz-Grundverordnung) 

− Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener 
Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung) 

− Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten (Artikel 21 Datenschutz-Grundverordnung) 

8 Beschwerderecht bei der 
Aufsichtsbehörde: 

Sie haben nach Artikel 77 Datenschutz-Grundverordnung das Recht, 
sich bei der Aufsichtsbehörde zu beschweren, wenn Sie der Ansicht 
sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten nicht rechtmäßig erfolgt.  

Aufsichtsbehörde ist  

Die Sächsische Datenschutzbeauftragte 
Postfach 11 01 32, 01330 Dresden 

9 Die personenbezogenen Daten werden nicht an ein Drittland oder eine internationale Organisation 
übermittelt. 

10 Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für einen Vertragsabschluss  
erforderlich. Die Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten hat zur Folge, dass dieser nicht 
abgeschlossen werden kann. 

11 Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung statt.  

 


